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Schwerer Verkehrsunfall in Lankwitz:
Anwohner retten Verletzten!

Nach einem schweren Verkehrsunfall in Lankwitz am
4.06.2025 leisten Anwohner Erste Hilfe, während

Feuerwehr und Rettungskräfte kämpfen.

Frankenhauser Straße 1, 12247 Berlin, Deutschland - Ein
schwerer Verkehrsunfall ereignete sich am Mittwochnachmittag
in Berlin-Lankwitz, als zwei Mercedes-Fahrzeuge an der
Kreuzung Frankenhauser Straße und Tautenburger Straße
kollidierten. Dies berichtet der Tagesspiegel. Der Fahrer eines
weißen Mercedes erlitt dabei schwere Verletzungen und klagte
über Schmerzen im Kopf und an den Beinen. Anwohner
erzählten, dass er ansprechbar war, aber möglicherweise eine
Rückenverletzung davongetragen hatte.

Anwohner Stefan Erlebach und seine Nachbarin Manuela Feike
hörten den Aufprall und eilten sofort zur Hilfe. Die Ärztin musste
sogar die Airbags mit einem Cuttermesser freischneiden, um
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zum Verletzten zu gelangen. Nachdem der Rettungsdienst lange
auf sich warten ließ, kreiste sogar ein Rettungshubschrauber
über der Unfallstelle. Die Tautenburger Straße wurde für den
Verkehr gesperrt, um die Rettungsmaßnahmen zu sichern.

Häufige Unfälle und fehlende Maßnahmen

Erlebach und Feike berichteten, dass die Tautenburger Straße,
welche nur sechs Meter breit ist, bedauerlicherweise ein
häufiges Ziel von Verkehrsunfällen ist. Erst vor zwei Wochen
hatten die beiden Anwohner einen Antrag auf Tempolimit 30 in
dieser Straße bei der Senatsverkehrsverwaltung eingereicht, der
jedoch abgelehnt wurde. “Wir sind stinksauer über die
Entscheidung”, äußerte sich Erlebach frustriert gegenüber den
lokalen Medien.

Zu den Umständen des anderen Fahrers liegen derzeit keine
Informationen vor. Der Unfall bringt ein wiederkehrendes
Problem ans Licht, das nicht nur Berlin betrifft, sondern auch in
anderen Regionen, wie einem tödlichen Vorfall auf der A 49,
immer wieder auftritt. Bei diesem tragischen Unfall, verursacht
durch einen Falschfahrer, kamen durch die Kollision mehrere
Fahrzeuge zu Schaden. Ein 23-jähriger Pkw-Fahrer kam dabei
ums Leben, während seine 23-jährige Beifahrerin und andere
Insassen schwer verletzt wurden, aber in stabilen Zustand ins
Krankenhaus gebracht werden konnten.

Ermittlungen und Verkehrssicherheit

Die Polizei war ebenfalls im Einsatz, um den schweren Unfall auf
der Autobahn zu untersuchen, während ein Gutachter der
Staatsanwaltschaft Kassel mit der Rekonstruktion des
Geschehens beauftragt wurde. Der Grund für die falsche
Fahrtrichtung des 25-jährigen Fahrers bleibt momentan
unbekannt und wird weiter erforscht. Insgesamt wird der
Schaden auf etwa 50.000 Euro geschätzt. Solche Vorfälle
unterstreichen die Notwendigkeit, die Verkehrssicherheit zu
verbessern und zu gewährleisten, dass angemessene



Maßnahmen ergriffen werden, um solche Tragödien zu
verhindern.

Für detailliertere Informationen und Statistiken über
Verkehrsunfälle in Deutschland empfiehlt sich ein Blick auf die
Webseite des Statistischen Bundesamtes.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Falschfahrer
Ort Frankenhauser Straße 1, 12247 Berlin,
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Verletzte 5
Schaden in € 50000
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